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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Schongau 1863 : TSV 1898 Penzberg II 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Lang beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ungefährdet mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Schongau 1863 am
Dienstag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
gegen den TSV 1898 Penzberg II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 28:11. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 6. Saisonspiel auf 2 Ersatzspieler zurück greifen
mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Robert Lang mit einer exzellenten Leistung genannt
werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lang / Walter gelang es, Duuren / Huttenloher im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatten dann Ressle / Hertel letztlich an
der Hand, um Pohl / Rohde zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen knappen Erfolg
feierten Thannemann / Koch beim 3:2 gegen Horndasch / Herlan, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte danach Robert Lang beim 3:0 mit Sodbad Duuren. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Sebastian Walter die Partie gegen Lutz Pohl noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Georg Ressle seinen Gegner Bernd Horndasch beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das Einzel zwischen Mario Hertel und Rainer
Huttenloher endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hertel zu Ende ging. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger.
3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jörg Thannemann und Thomas Rohde den letzten
Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Den Sieg von Mark Herlan konnte Peter Koch im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Robert Lang das Spiel
gegen Lutz Pohl und gewann 3:1. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schongau 1863 nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1898 Penzberg II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 1:11 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1898 Penzberg (TSV
Schongau 1863) bzw. gegen den ASV Großweil (TSV 1898 Penzberg II).

 Statistik:
 TSV Schongau 1863

Doppel: Lang / Walter 1:0, Ressle / Hertel 1:0, Thannemann / Koch 1:0 
Einzel: R. Lang 2:0, S. Walter 1:0, G. Ressle 1:0, M. Hertel 1:0, J. Thannemann 1:0, P. Koch 0:1 
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 TSV 1898 Penzberg II
Doppel: Pohl / Rohde 0:1, Duuren / Huttenloher 0:1, Horndasch / Herlan 0:1 
Einzel: L. Pohl 0:2, S. Duuren 0:1, R. Huttenloher 0:1, B. Horndasch 0:1, M. Herlan 1:0, T. Rohde 0:1


